AUFTRAG ZUR ERDGASBELIEFERUNG FUR PRIVATKUNDEN

KESLAR

Hiermit beantrage ich auf Basis der nachfolgenden Angaben und zu den ausgehéndigten Allgemeinen

Geschéftshbedingungen die Belieferung mit Erdgas ab dem néachstmdglichen Zeitpunkt.

TARIF
GRUNDPREIS

Euro / Monat
VERBRAUCHSPREIS "

Cent / kWh

Anmerkung Keslar GmbH Energiehandel CRIMMITSCHAU

1. RECHNUNGSANSCHRIFT

barenstarke energie

ERSTVERTRAGSLAUFZEIT

bis
EINGESCHRANKTE
PREISGARANTIE 2

bis

" Alle Angaben in Euro und Cent sind Bruttopreise inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer, Energiesteuer sowie der Kosten flir den Mess-
stellenbetrieb und Messung — soweit diese Kosten an den Lieferanten vom Messstellenbetreiber in Rechnung gestellt werden —, das an
den Netzbetreiber abzufiihrende Netzentgelt, Kauf von Emissionszertifikaten nach dem BEHG, der aktuell glittigen Kosten filr die Nutzung
des virtuellen Handelspunktes, Bilanzierungsumlage, Konvertierungsumlage, Konvertierungsentgelt sowie die Konzessionsabgabe.

2 Die Regelungen zur Preisgarantie gelten gem. § 6 der AGB.
Mit * gekennzeichnete Felder sind Pflichtangaben.

2. LIEFERANSCHRIFT (FALLS ABWEICHEND VON RECHNUNGSANSCHRIFT)

Vor- und Zuname *

Vor- und Zuname

StraBe / Nr. / Zusatz *

StraBe / Nr. / Zusatz

PLZ/Ort*

Online Rechnungsversand (E-Mail-Adresse erforderlich)
E-Mail [ JJa [ INein
Geburtsdatum * Telefonnummer *

Der Lieferant kann dem Kunden tiber die zuvor genannte E-Mail-Adresse resterhebliche Erklarungen zur Begriindung, Durchfiihrung,
Anderung oder Beendigung dieses Lieferverhdltnisses (z.B. Mittleiungen tiber den Vertrags- oder Lieferbeginn, etc.) zusenden. Ande-
rungen der vorgenannten Kontaktdaten des Kunden sind dem Lieferanten unverziiglich in Textform mitzuteilen.

3. LIEFERBEGINN
D Nachstmaglicher Zeitpunkt D ‘min/Einzug:

PLZ/Ort

4. ANGABEN ZUR ERDGASVERSORGUNG

Bisheriger Erdgasversorger * Bisherige Kundennr. / Vertragskontonr. *

Zéhlernummer * Letzter Jahresverbrauch in kWh *

D Umzug / Einzug, Zahlerstand am Tag der Woh libergabe:

Fiir den Fall, dass die Belieferung vor Ablauf der Widerrufsfrist (14 Tage ab dem Tage des Vertragsschiusses) aufgenommen werden soll, erkldre ich im Hinblick auf mein Widerrufsrecht nach MaBgabe von Ziffer 10 zusétzlich (falls gewiinscht, bitte ankreuzen):
[ Ich verlange ausdriicklich, dass die Energielieferung — soweit mdglich — auch beginnen soll, wenn der Lieferbeginn vor Ablauf der Widerrufsfrist liegt. Fiir den Fall, dass ich mein Widerrufsrecht austibe, schulde ich dem Lieferanten fiir die bis zum Widerruf gelieferte

Energie gemaB § 357 Abs. 8 BGB einen angemessenen Betrag als Wertersatz.

5. SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT FUR KESLAR GMBH ENERGIEHANDEL CRIMMITSCH,

VERTRIEBSAGENTUR: BREITSCHEIDSTR. 81, 08451 CRIMMITSCHAU, GLAUBIGER-ID: DE66ZZZ00000016241

Vorname, Name (Kontoinhaber) *

StraBe und Hausnummer, PLZ und Ort *

Kreditinstitut * BIC*

DE

IBAN *

6. GELTUNG DER ALLGEMEINEN GESCHAFTSBEDINGUNGEN

Dieser Vertragstext und die Allgemeinen Geschéftsbedingungen konnen zusétzlich unter www.keslar.de abgerufen und in
wiedergabeféhiger Form gespeichert werden. Ergénzend finden die beigefiigten ,Allgemeinen Geschéftsbedingungen der
Keslar GmbH Energiehandel CRIMMITSCHAU fiir den Eigenverbrauch im Haushalt“ (AGB) Anwendung.

7. AUFTRAGSERTEILUNG / VOLLMACHT

Der Kunde bevollméchtigt den Lieferanten zur Vornahme aller Handlungen sowie Abgabe und Entgegennahme aller Erklé-
rungen, die im Zusammenhang mit dem Wechsel des Erdgasversorgers erforderlich werden, etwa einer Kiindigung des
bisherigen Liefervertrages sowie der Abfrage der Vorjahresverbrauchsdaten, soweit dem Kunden dadurch keine Kosten
entstehen. Zudem bevollmachtigt der Kunde den Lieferanten auch zur Kiindigung etwaiger bestehender Vertrage iber die
Durchfiihrung des Messstellenbetriebs und der Messung. Soweit und solange fiir den Kunden ein Dritter nach § 5 Abs. 1
MsbG fiir Messstellenbetrieb zusténdig ist, bevollméchtigt der Kunde den Lieferanten auch zur Abfrage seiner Messwerte
bei diesem Dritten.

8. KUNDIGUNG

Der Vertrag lauft mind. fiir die unter dem Punkt Erstvertragslaufzeit vereinbarten Laufzeit. Er verlangert sich jeweils um 12
Monate, sofern er nicht von einer Partei mit einer Frist von einem Monat vor Ablauf gekiindigt wird. Besondere Kiindigungs-
rechte (nach Gesetz oder den beiliegenden AGB) bleiben unberiihrt. Die Kiindigung bedarf der Schriftform.

9. EINWILLIGUNGSERKLARUNG ZUR DATENVERWENDUNG (TELEFONWERBUNG) (FALLS GEWUNSCHT, BITTE ANKREUZEN)

[ Ich erkldre mich einverstanden, dass der Lieferant die von mir im Rahmen dieses Vertrages erhobenen Daten (z. B. Name, An-
schrift, Tel.-Nr., Beginn und Ende der Belieferung sowie Daten zum Energieverbrauch) fiir an mich per Telefon gerichtete Werbung
fiir Produkte und/oder Dienstleistungen des Lieferanten verarbeitet und nutzt (Vertragsangebote zu Strom- bzw. Gasliefervertragen,
Pellets- und Heizolli gen, Tankkarten, ierstoffen und Energiedienstleistung sowie Inf i (iber Sonc ote
und Rabattaktionen hierzu). Meine Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. Die Einwilligung gilt — vorbehaltlich eines vorherigen
Widerrufs — bis zum Ende des auf die Vertragsheendigung folgenden Kalenderjahres. Der Widerruf ist zu richten an Keslar GmbH
Energiehandel CRIMMITSCHAU, Vertriebsagentur: Breitscheidstr. 81, 08451 Crimmitschau, 03762/70020, 03762/700210,
energie@keslar.de. Eine Ubermittlung der Daten an Dritte erfolgt nicht, es sei denn, ich habe dem ausdriicklich zugestimmt
oder der Lieferant ist hierzu aufgrund gesetzlicher Bestimmungen verpflichtet oder die Ubermittlung ist aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen zulassig.

UFTRAGSERTEILUNG

Ich erméchtige den Lieferanten (Gléubiger-Identifikationsnummer: DE662ZZ00000016241), Zahlungen aus diesem Auftragsverhéltnis
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Lieferanten auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzuldsen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die Mandatsreferenz-
nummer fiir dieses SEPA-Mandat wird dem Kunden gesondert mitgeteilt.

X

Unterschrift Kunde

Ort, Datum

10. WIDERRUFSBELEHRUNG

Verbraucher haben das folgende Widerrufsrecht:

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Griinden diesen Vertrag zu widerrufen.
Die Widerrufsfrist betrdgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuiiben, miissen Sie uns (Keslar GmbH Energiehandel CRIMMITSCHAU, Vertriebsagentur:

i idstr. 81, 08451 Crimmi 03762/70020, 03762/700210, energie@keslar.de) mittels einer eindeutigen
Erkldrung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) diber Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu wider-
rufen, informieren. Sie kénnen dafiir das beigefiigte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorge-
schrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung iiber die Ausiibung des Widerrufsrechts vor Ablauf
der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir lhnen alle Zahlungen, die wir von lhnen erhalten haben, einschlieB-
lich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusatzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der
Lieferung als die von uns angebotene, giinstigste Standardlieferung gewahlit haben), unverziiglich und spatestens
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zuriickzuzahlen, an dem die Mitteilung tiber Inren Widerruf dieses Vertrags bei uns
eingegangen ist. Fiir diese Riickzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der urspriinglichen Trans-
aktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdriicklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden
Ihnen wegen dieser Riickzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen oder Lieferung
von Erdgas wéhrend der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der
dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausiibung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Ver-
trags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen
Dienstleistungen entspricht.

Der Kunde erteilt dem Lieferanten mit seiner Unterschrift den Auftrag, seinen gesamten Bedarf an Erdgas an die obige Entnahmestelle zu liefern. Die Allgemeinen Geschaftsbedingungen, die Datenschutzerkldrung, den Hinweis zur Bonitatspriifung und die

Widerrufsbelehrung hat der Kunde zur Kenntnis genommen und erklért sich mit ihnen einverstanden.

X

Ort, Datum

Unterschrift Kunde
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USt.-1dNr.: DE 178 103 681 | Unternehmensnr.: 12347
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Allgemeine Geschiftsbedingungen der Keslar GmbH Energiehandel CRIMMITSCHAU fiir den Erdgaseigenverbrauch im Haushalt

1. Vertragsabschluss / Lieferbeginn

1.1. Das Angebot des Lieferanten in Prospekten, Anzeigen, Formularen etc. ist
sind die bei geltenden Preise.

1.2. Der Vertrag kommt durch Bestétigung des Lieferanten in Textform unter An-

gabe des voraussichtlichen Lieferbeginns zustande. Der tatsachliche Lieferbeginn

Der Netzbetreiber ermittelt dieses Entgelt zum 01.01. eines Kalenderjahres auf
Grundlage der von der zusténdigen Regulierungsbehdrde nach MaBgabe des §
21a EWG i. V. m. der Anreizregulierungsverordnung (ARegV), der Gasnetzent-
geltverordnung (GasNEV) und sonstigen des EnWG

gestattet, solche Kosten seien nicht entstanden oder wesentlich geringer als die
Hdhe der Pauschale. Die Belieferung wird unverziiglich wiederhergestellt, wenn
die Griinde fiir die Unterbrechung entfallen und die Kosten der Unterbrechung

und jeweils zum 01.01. eines Kalenderjahres gemdB § 4 ARegV angepassten

héngt davon ab, dass alle fiir die Belieferung 1 (Kiindi-
gung des blshengen Liefervertrages etc.) erfolgt sind. Eine Bel\efsrung erfolgt
nicht vor Ablauf der Widerrufsfrist des Kunden geméB §§ 355 Abs. 2, 356 Abs. 2
Nr. 2 BGB, es sei denn, der Kunde fordert den Lieferanten hierzu ausdriicklich auf.

2. Umfang und Durchfiihrung der Lieferung / Befreiung von der Leis-

tungspflicht fiir Regel- und
2.1. Der Lieferant liefert dem Kunden desssn gesamten Bedarf an Erdgas an sei-
ne vertraglich benannte Ei Er ist die Ei

und bezahlt sind; sofern keine Barzahlung erfolgt, bleibt es
dem Kunden zur Verkirzung der Unterbrechungszeit auch bei einer erteilten
Einzugserméchtigung unbenommen, dig Kosten der Unterbrechung und Wieder-

Erld: Der Lieferant berechnet die vom Kunden zu zahlenden Entgel-
te im Rahmen von monatlichen Abschldgen bzw. Abi mit 1/12 der
Jahresentgelte.

6.3. 6.3, Der Preis nach Z(ff. 6.1. enthalt die vom Lieferanten an den Markige-
tlichen zu zahlende B gem. GaBi Gas 2.0.in der

Jjeweils geltenden Hohe Mit der B\Iannerungsum\age werden Koslen und Erlose
die d t-

lichen durch die Abwicklung der gesetzlichen \lorgaben 2ur Bilanzierung von Gas-

mengen entstehen. Im Zeitraum vom 01.10.2019 - 30.09.2020 gelten folgende

des auf den (gf. jeweiligen) Z&hlpunkt
der Ort, an dem der Energiefluss messtechnisch erfasst wird.

2.2. Bei einer Unterbrechung oder bei UnregelmaBigkeiten in der Erdgasversor-
gung ist der Lieferant, soweit es sich um Folgen einer Storung des Netzbetriebes
einschlieBlich des Netzanschlusses handelt, von seiner Leistungspflicht befreit.
Zu den mdglichen Anspriichen des Kunden gegen den Netzbetreiber vgl. Ziff. 9.

Zahlpunkt ist

Bilanzier Im der GASPOOL Balancing Services GmbH
fiir RLM-Entnahmestellen 0,015 EUR/MWh und fiir SLP-Entnahmestellen 0,25
EUR/MWh; im Marktgebiet der NetConnect Germany GmbH & Co. KG betragen
die Kosten fiir RLM-Entnahmestellen 0,10 EUR/MWh und fiir SLP-Entnahmestel-
len 0,10 EUR/MWh.

unverziiglich mittels Ut g zu zahlen.
8.4. Der Vertrag kann aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist gekiindigt
und die Lieferung eingestellt werden. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor
im Fall eines Erdgasdiebstahls nach Ziffer 8.1, oder im Fall eines Zahlungsver-
zuges unter den Voraussetzungen der Ziffer 8.2 Satz 1 und 2. Im

fiir eine Dauer von zwei Jahren iiber das Vertragsende hinaus.

12.8. Der Kunde hat gegeniiber dem Lieferanten Rechte auf Auskunft iber seine
gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO); Berichtigung der Da-
ten, wenn sie fehlerhaft, veraltet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO);
Loschung, wenn die Speicherung unzuldssig ist, der Zweck der Verarbeitung
erfiillt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder der Kunde
eine erteilte Einwilligung zur Daten
widerrufen hat (Art. 17 DS-GV0); Einschrankung der Verarbeitung, wenn eine der
in Art. 18 Abs. 1 lit. a) bis d) DS-GVO genannten Voraussetzungen gegeben ist
(Art. 18 DS-GV0), Dateniibertragbarkeit der vom Kunden bereitgestellten, ihn

Fall ist dem Kunden die Kiindigung mindestens zwei Wochen vorher anzudrohen;
die Kiindigung unterbleibt in diesem Fall, wenn die Folgen der Kiindigung auBer
Verhaltnis zur Schwere des Zahlungsverzugs stehen oder der Kunde darlegt, dass
hinreichende Aussicht besteht, dass er seinen Verpflichtungen vollumfanglich
nachkommt.

9. Haftung

Daten (Art. 20 DS-GVO), Recht auf Widerruf
einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die RechtmaBigkeit der bis dahin
aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berihrt (Art. 7 Abs. 3 DS-
GVO) und Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehdrde (Art. 77 DS-GVO).

12.9. Verarbeitet der Lieferant Daten von des
Kunden, verpflichtet sich der Kunde seine Mitarbeiter dar(iber zu informieren,
dass der Lieferant fiir die Dauer des Energieliefervertrages die folgenden Kate-
gonen personenbezogener Daten der Mitarbeiter zum Zwecke der Erfiillung des

9.1. Anspriiche wegen Schaden durch U oder bei L

6.4. Der Preis nach Ziff. 6.1. enthélt das vom Lieferanten an den

2.3.Wird den Parteien die Erfiillung der L durch

re Umsténde, auf die sie kemen Emﬂuss haben und deren Abwendung mit einem
Aufwand nicht erreicht werden
kann (insbesondere hohere Gewa\l wie z. B. Naturkatastrophen, Krieg, Arbeits-
wesentlich erschwert oder un-
moglich gemacht, so sind die Parteien von ihren vertraglichen Leistungspflichten
befreit, solange diese Umsténde und deren Folgen nicht endgiltig beseitigt sind.
2.4. Der Lieferant ist weiter von seiner Leistungspflicht befreit, soweit und solan-

2u zahlende Konver sofern die_dem Vertrag
zugrunde liegende Marktlokation mit L-Gas versorgt wird. Im Zeitraum vom
01.10.2019 - 30.09.2020 gelten folgende Konvertierungsentgelte fiir die Kon-
vertierungsrichtung H-Gas nach L-Gas. Im Marktgebiet der GASPOOL Balancing
Services GmbH 0,42 EUR/MWh; im Marktgebiet der NetConnect Germany GmbH
& Co. KG 0,45 EUR/MWh.
6.5. Der Preis nach Ziff. 6.1. enthélt des Weiteren um die den Lieferanten tref-
fenden Be\astungen aus dem Kauf von Emissionszertifikaten nach dem Brenn-
(BEHG) in der jeweils geltenden Hohe in ct/kWh

ge der den Net und/oder die A bzw. der

iber den ieb auf eigene Initiative unterbrochen
hat. Das gleiche gilt, wenn der Lieferant an der Lieferung, der Erzeugung und/
oder dem Bezug von Erdgas aufgrund hdherer Gewalt oder sonstiger Umstande,
deren Beseitigung dem Lieferanten nicht méglich ist oder wirtschaftich nicht
2ugemutet werden kann, gehindert ist. des Kunden

(,CO2-Preis”). Dieser Pi il umfasst die die vom Liefe-
ranten als gesetzlich festgelegter Festpreis fiir Erdgas unter Anrechnung (anteilig)
gelieferter biogener Brennstoffe i.5.d. §7 Abs. 4 Nr. 2 BEHG fiir den Verbrauch
des Kunden bezahit werden, soweit und solange das BEHG Festpreise vorsient

gegen den Lieferanten bleiben fiir den Fall unbertihrt, dass den Lieferanten an
der Unterbrechung ein Verschulden trifft.

2.5. Qualitét und Ut uck werden im trag geregelt und
vom Netzbetreiber vorgegeben; hierauf hat der Lieferant keinen Einfluss

3. /
rechnung

3.1. Die Menge der gelieferten Energie wird durch Messeinrichtungen des zu-
standigen Messstellenbetreibers ermittelt. Die Ablesung der Messeinrichtungen
wird vom Messstellenbetreiber, Netzbetreiber, Lieferanten oder auf deren Verlan-
gen kostenlos vom Kunden durchgefiihrt. Verlangt der Lieferant eine Selbstab-
lesung des Kunden, fordert der Lieferant den Kunden rechtzeitig dazu auf. Die
Ablesung der Messeinrichtungen erfolgt zum Zwecke der Abrechnung, anlasslich
eines Li oder bei einem igten Interesse des Lieferanten
an einer Uberpriifung der Ablesung. Der Kunde kann einer Selbstablesung wi-
dersprechen, wenn ihm diese nicht zumutbar ist. Konnen die Messeinrichtungen
nicht abgelesen werden, zeigen sie fehlerhaft an oder sind aus anderen Griinden
keine plausiblen Messwerte verfiigbar, ohne dass den Lieferanten hieran jeweils
Verschulden trifft, so kann der Lieferant den Verbrauch auf der Grundlage der
letzten Ablesung oder bei einem Neukunden nach dem Verbrauch vergleichbarer

/ Anteilige Preisbe-

bis 31.12.2025). Der Festpreis fir Emissionszertifikate ist in §
10 Abs. 2 BEHG vom 12.12.2019 festgelegt. Er wird 2021 erstmals erhoben und
ist bis zum 31.12.2025 ein jahrlich steigender Festpreis. Der Preis betrégt fir
den Zeitraum vom 01.01.2021 bis 31.12.2021 nach aktueller Rechtslage 25,00
Euro pro Emissionszertifikat (dies entspricht der Berechnung zur Emission einer
Tonne in Tonnen im Jahr). Die Ermittiung
des d.h. der i von Erdgas, auf-
grund derer eine Berechnung eines Preises in ct/kWh ermogl\cht wird, erfo\gt auf

keiten in der Ei ‘qung sind, soweit es sich um Folgen einer Storung
i handelt, gegeniiber dem

a
2
3

les

Netzbetreiber geltend zu machen (§ 18 NDAV).
9.2. Der Lieferant wird unverziiglich Uber die mit der Schadensverursachung
zusammenhéngenden Tatsachen Auskunft geben, wenn sie ihm bekannt sind
oder von ihm in zumutbarer Weise aufgeklart werden kdnnen und der Kunde
dies wiinscht.

9.3. In allen ibrigen Haftungsfillen ist die Haftung der Parteien sowie ihrer
Erfiillungs- und Verrichtungsgehilfen fiir schuldhaft verursachte Schaden aus-
geschlossen, soweit der Schaden nicht durch Vorsatz oder grobe Fahrldssigkeit
herbeigefiihrt wurde; dies gilt nicht bei Schaden aus der Verletzung des Lebens,

ertrages verarbeitet: (z. B.: Name, E-Mail-Adresse,
), Daten zur i Der Kunde informiert die be-
troffenen Mi\arbeiter dariiber, dass die Verarbeitung der benannten Kategorien
von personenbezogenen Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs 1 lit. b) DS-GVO
erfolgt. AuBerdem teilt er den des
Lieferanten als Verantwortlichem sowie des/der Datenschutzbeauﬂragten des
Lieferanten mit.

Widerspruchsrecht

Der Kunde kann der Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten fiir Zwecke

der DI und/oder der gegeniiber dem Lieferanten ohne

des Korpers oder der dheit, oder der Verletzung
Vertragspflichten, d. h. solcher Pflichten, deren Erfiillung die ordnungsgeméﬁe
Durchfiihrung des Vertrages tiberhaupt erst ermaglicht und auf deren Einhaltung

Angabe von Griinden jederzeit widersprechen. Der Lieferant wird die personenbezo-
genen Daten nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr fiir die Zwecke der
und/oder verarbeiten und die Daten loschen, wenn

der Vertragspartner regelmaBig vertrauen darf (sog.
9.4. Im Falle einer Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, welche nicht auf
Vorsatz oder grober Fahrldssigkeit beruht, beschrankt sich die Haftung auf den
Schaden, den die haftende Partei bei Abschluss des Vertrages als mogliche Folge
der Vertragsverletzung hat oder unter B der Um-
stéinde, die sie kannte oder kennen musste, hate voraussehen missen.

9.5. Die desF bleiben unberthrt.

Grundlage und gemaB § 7 Abs. 4 Nr. 2 BEHG zu
Ergdnzender Hinweis: Die Hohe des Einstiegspreises ist ab 2021 mit 25 Euro pru
Zertifikat festgelegt. Es ist eine jahrliche Steigerung auf 55 Euro pro Zertifikat
bis 2025 angekiindigt
6.6. Wird die Belieferung oder die Verteilung von Erdgas nach Vertragsschluss mit
zusétzlichen, in Ziffern 6.1 bis 6.5 nicht genannten Steuern oder Abgaben belegt,
erhoht sich der Preis nach Ziffer 6.1 um die hieraus entstehenden Mehrkosten
in der jeweils geltenden Hohe. Satz 1 gilt entsprechend, falls die Belieferung
oder die Verteilung von Erdgas nach Vertragsschiuss mit einer hoheitlich auf-
erlegten, allgemein verbindlichen Belastung (d. h. keine BuBgelder o. &) belegt
wird, soweit diese unmittelbaren Einfluss auf die Kosten fiir die nach diesem
Veertrag geschuldeten Leistungen hat. Eine Weiterberechnung erfolgt nicht, soweit
die Mehrkosten nach Hohe und Zeitpunkt ihres Entstehens bereits bei Vertrags-
schluss konkret vorhersehbar waren oder die jeweilige gesetzliche Regelung der
Eine ist auf die Mehrkos-

Kunden jeweils unter der Verhilt-
nisse scha\zen
3.2. Der Lieferant kann vom Kunden monatiich verlangen. ten

Der Lieferant berechnet diese auf der Grundlage der Abrechnung der voran-
gegangenen 12 Monate Dder sofern eine so\che Berechnung nicht mdglich
ist, nach dem Verbrauch Kunden. Macht der
Kunde glaubhaft, dass der Verbrauch erheblich abweicht, ist dies angemessen
2u berticksichtigen.

3.3. Zum Ende jedes vom Lieferanten festgelegten Abrechnungszeitraumes, der
12 Monate nicht wesentiich Giberschreitet, und zum Ende des Lieferverhaltnis-
ses wird vom Lieferanten eine Abrechnung erstellt, in welcher der tatséchliche

die nach dem Sinn und Zweck der gesetzlichen Regelung dem
einzelnen Vertragsverhdltnis (z. B. nach Kopf oder nach Verbrauch) zugeordnet
werden konnen. Eine Weiterberechnung erfolgt ab dem Zeitpunkt der Entstehung
der Mehrkosten. Der Kunde wird iber eine solche Weiterberechnung spétestens
mit der Rechnungsstellung informiert.

6.7. Der Preis nach Ziffer 6.1 erhtht sich um die Erdgassteuer in der jeweils
geltenden Hohe (gesetzlicher Regelsatz nach § 2 EnergieStG derzeit: 0,65 Cent
pro kWh). Zusatzlich fallt auf den nach Satz 1 erhohten Preis und die unter Ziffern
6.2 bis 6.5 aufgefiihrten Preisbestandteile (Netzentgelte, Gebuhren fiir Mess-

Umfang der unter der
wird. Ergibt sich eine der Al von der Al

und Messung, B Konver und
B aus dem Kauf von Emissionszertifikaten nach BEHG) sowie etwaige

der tatsachlichen Belieferung, so wird der zu viel oder zu wenig berechnete Be-
trag unverziiglich erstattet bzw. nachentrichtet oder mit der nachsten Abschlags-
zahlung verrechnet. Der Kunde hat — abweichend von Satz 1 — das Recht, eine
kostenpflichtige monatliche (7,60 EUR pro Ablesung) Abrechnung zu wahlen, die
auf Grundlage einer gesonderten Vereinbarung mit dem Lieferanten erfolgt. Bei
einer monatlichen Abrechnung entféllt das Recht des Lieferanten nach Ziffer 3.2.
3.4. Der Kunde kann jederzeit vom Lieferanten verlangen, eine Nachpriifung
der 1gen an seiner durch eine Eichbehtrde oder
eine staatlich anerkannte Prifstelle im Sinne von § 40 Abs. 3 des Mess- und
Eichgesetzes zu veranlassen. Die Kosten der Nachpriifung fallen dem Kunden
nur dann zur Last, sofern die eichrechtlichen Verkehrsfehlergrenzen nicht tiber-
schritten werden. N

3.5. Ergibt eine Nachpriifung der Messeinrichtungen eine Uberschreitung der
eichrechtiichen Verkehrsfehlergrenzen oder werden Fehler in der Ermittiung des
Rechnungsbetrages festgestellt (wie z.B. auch bei einer Rechnung auf der Grund-
lage falscher Messwerte), so wird der zu viel oder zu wenig berechnete Betrag
unverziiglich erstattet bzw. nachentrichtet oder mit der nachsten Abschlagszah-
lung verrechnet. Anspriiche nach dieser Ziffer sind auf den der Feststellung des
Fehlers vorhergehenden Ablesezeitraum beschrankt, es sei denn, die Auswirkung
des Fehlers kann (ber einen groBeren Zeitraum festgestellt werden; in diesem
Fall ist der Anspruch auf langstens drei Jahre, beschrankt.

3.6. Andern sich die vertraglichen Prelse wahrend des Abrechnungszeltraumes

zukiinftige Steuern, Abgaben und sonstige hoheitlich auferlegte Belastungen
nach Ziffer 6.6 die Umsatzsteuer in der jeweils geltenden Hohe an (gesetzlicher
Regelsatz nach § 12 Abs. 1 UStG derzeit: 19 %)

6.8. Der Lieferant teilt dem Kunden die jeweils geltende Hohe eines nach Ziffer
6.2 bis 6.5 zu zahlenden Preisbestandteils auf Anfrage mit.

6.9. Der Lieferant ist verpflichtet, die Preise nach Ziffer 6.1 bis 6.5 - nicht hin-
gegen etwaige zukiinftige Steuern, Abgaben und sonstige hoheitlich auferlegte
Belastungen nach Ziffer 6.6 — durch einseitige Leistungsbestimmung nach
billigem Ermessen geméB § 315 BGB anzupassen (Erhthungen oder ErmaBi-
gungen). Anlass fiir eine solche Preisanpassung ist ausschlieBlich eine Anderung
der in Ziffer 6.1 bis 6.4 genannten Kosten. Der Lieferant iberwacht fortlaufend
die Entwicklung dieser Kosten. Der Umfang einer Preisanpassung ist auf die Ver-

. 10.Umzug / U des Vertrags

10.1. Der Kunde ist verpflichtet, dem Lieferanten jeden Umzug unverziiglich,
spatestens jedoch innerhalb einer Frist von einem Monat nach dem Umzug, unter
Angabe des Umzugsdatums, der neuen Anschrift und der neuen Gaszahlernum-
mer in Textform mitzuteilen.

10.2. Der Lieferant wird den Kunden — sofern kein Fall nach Ziffer 10.3 vorliegt
— an der neuen Entnahmestelle auf Grundlage dieses Vertrages weiterbeliefern.
Die Belieferung zum Zeitpunkt des Einzugs setzt voraus, dass der Kunde dem
Lieferanten das Umzugsdatum rechtzeitig mitgeteilt hat.

10.3. Ein Umzug des Kunden beendet den Liefervertrag zum Zeitpunkt des vom
Kunden mitgeteilten Umzugsdatums, wenn der Kunde aus dem Gebiet des bishe-
rigen Netzbetreibers in das Gebiet eines anderen Netzbetreibers zieht.

10.4. Unterbleibt die Mitteilung des Kunden nach Ziffer 10.1 aus Griinden, die
dieser zu vertreten hat, und wird dem Lieferanten die Tatsache des Umzugs auch
sonst nicht bekannt, ist der Kunde verpflichtet, weitere Entnahmen an seiner bis-
herigen Entnahmestelle, fir die der Lieferant gegeniiber dem ortlichen Netzbe-
treiber einstehen muss und fiir die er von keinem anderen Kunden eine Vergiitung
zu fordern berechtigt ist, nach den Preisen des Vertrages zu vergiiten. Die Pflicht

eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise zur Erfiillung des Ver-
trages) erforderlich ist.

Auch anderen Verarbeitungen, die der Lieferant auf ein berechtigtes Interesse i. S. d.
Art. 6 Abs. 1 1it. f) DS-GVO stiltzt, kann der Kunde gegeniiber dem Lieferanten aus
Griinden, die sich aus der besonderen Situation des Kunden ergeben, jederzeit unter
Angabe dieser Griinde widersprechen. Der Lieferant wird die personenbezogenen
Daten im Falle eines begriindeten Widerspruchs grundsétzlich nicht mehr fiir die be-
treffenden Zwecke verarbeiten und die Daten [dschen, es sei denn, er kann zwingende
Griinde fiir die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freieiten des
Kunden tiberwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausiibung oder
Verteidigung von Rechtsanspriichen.

Der Widerspruch ist zu richten an: Keslar GmbH Energiehandel CRIMMITSCHAU,
81,08451 C 03762/70020, energie@

er
keslar.de

13. Informationen zu Wartungsdiensten und -entgelten / Lieferanten-
wechsel

13.1. Aktuelle Informationen zu Wartungsdiensten und -entgelten sind beim 6rt-
lichen Netzbetreiber erhaltiich.

13.2.EinL erfolgt zligig und Nach dem Wechsel
ist der Lieferant verpihchlet dem neuen L\eferamen den fiir ihn maBgeblichen

des Lieferanten zur unverziiglichen Abmeldung der bisherigen Ei
und Anspriiche des Lieferanten auf entgangenen Gewinn wegen einer nicht oder
verspatet erfolgten Belieferung an der neuen Entnahmestelle bleiben unberiihrt.

10.5. Der Lieferant ist berechtigt, die Rechte und Pflichten aus dem Vertrag als
Gesamtheit auf einen personell, technisch und wirtschaftlich

Verbrauch des mitzuteilen. Soweit der Liefe-
rant aus Griinden, die er nicht zu vertreten hat, den Verbrauch nicht ermitteln
kann, ist der geschétzte Verbrauch anzugeben

14,

Dritten zu {ibertragen. Eine Ubertragung nach Satz 1 ist dem Kunden rechtzeitig
im Voraus mitzuteilen. In diesem Fall hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne
Einhaltung einer Kiindigungsfrist zum Zeitpunkt des Wi der Uber-

141, | und i (
sind verpflichtet, Beanstandungen von Verbrauchern im Sinne des § 13 BGB
im Ver oder zur Qualitét von Leis-

tragung zu kiindigen. Hierauf wird der Kunde vom Lieferamen in der Mitteilung

),
tungen des L

(Verbra , die den Anschluss an das

gesondert hingewiesen. Das Recht zur Abiretung von F nach § 398
BGB sowie eine bei Ubertragungen
im Sinne des Umwandlungsgeselzes bleiben von dieser Ziffer 10.5 unbertifrt

11. Vertragsstrafe
11.1. Verbraucht der Kunde Erdgas unter Umgehung, Beemﬂussung oder vor An-

, die Belieferung mit Energie sowie die Messung der Energie
betreffen, im Verfahren nach § 111a EnWG innerhalb einer Frist von vier Wochen
ab Zugang beim Ur 2u beantworten. sind
zu richten an: Keslar GmbH Energi CRIMMITSCHAU, Vertri
Breitscheidstr. 81, 08451 Crimmitschau.

14.2. Ein Verbraucher ist berechtigt, die Schlichtungsstelle Energie e. V. (Schiich-

bringung der oder nach L 50 ist
der Lieferant berechtigt, eine Vertragsstrafe zu verlangen. Dlese ist fiir die Dauer
des unbefugten Gebrauchs, ldngstens aber fiir sechs Monate auf der Grundlage
einer taglichen Nutzung der unbefugt verwendeten Verbrauchsgeréte von bis zu
zehn Stunden nach dem fiir den Kunden geltenden Vertragspreis zu berechnen

dnderung der Kosten nach Ziffer 6.1 bis 6.5 seit der jeweils den
Preisanpassung nach dieser Ziffer 6.9 bzw. — sofern noch keine Preisanpassung
nach dieser Ziffer 6.9 erfolgt ist — seit Vertragsschluss bis zum Zeitpunkt des
geplanten Wi der aktuellen Prei a Kosten-
steigerungen und Kostensenkungen sind bei jeder Preisanpassung gegenlaufig
zu saldieren. Der Lieferant ist verpflichtet, bei der Ausiibung seines billigen Er-
messens Kostensenkungen nach den gleichen MaBstében zu beriicksichtigen wie

50 dass in gleichem Umfang
preiswirksam werden wie Kostenerhohungen. Der Kunde hat gemaB § 315 Abs. 3
BGB das Recht, die Ausubgng des billigen Ermessens des Lieferanten gerichtlich

50 erfolgt die Anpassung des G werden {
mengenanteilig berechnet. Die nach der Preisdnderung anfa\lendeﬂ Abschlags-
zahlungen kénnen entsprechend angepasst werden.

4. i / Verzug /
nung

4.1. Samtliche Rechnungsbetrége sind zwei Wochen nach Zugang der Rechnung,
Abschlége zu dem vom Lieferanten nach billigem Ermessen (§315 BGB) festge-
legten Zeitpunkt féllig und ohne Abzug im Wege des L iftverfahrens oder

/ Aufrech-

2u lassen. F werden nur wirksam, wenn der Liefe-
rant dem Kunden die Anderungen spatestens sechs Wochen vor dem geplanten
Wirksamwerden in Textform mitteilt. In diesem Fall hat der Kunde das Recht, den
Vertrag ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist zum Zeitpunkt des Wirksamwer-
dens der Preisanpassung zu kiindigen. Hierauf wird der Kunde vom Lieferanten in
der Mitteilung gesondert hingewiesen.

h

des und dieser
des Vertrages und dieser Bedingungen beruhen auf den

mittels Dauerauftrag bzw. Uberweisung zu zahlen.

4.2. Befindet sich der Kunde im Zahlungsverzug, kann der Lieferant angemes-
sene MaBnahmen zur Durchsetzung seiner Forderungen ergreifen; fordert der
Lieferant erneut zur Zahlung auf oder I&sst der Lieferant den Betrag durch einen
Beauftragten einziehen, stellt der Lieferant dem Kunden die dadurch entstan-
denen Kosten (pro Mahnschreiben 1,50 EUR) in Rechnung. Auf Verlangen des
Kunden ist die undlage die pauschale

muss einfach nachvollziehbar sein und darf den nach dem gewdhnlichen Lauf
der Dinge zu erwartenden Schaden nicht (ibersteigen. Dem Kunden ist zudem
der Nachweis gestattet, solche Kosten seien nicht entstanden oder wesentlich
geringer als die Hohe der Pauschale.

4.3. Einwdnde gegen F um
Zahlungsverweigerung nur, sofern die emsthafte it eines

oder zur

7.1. Die

i und sonstigen zum  Zeitpunkt des Ver-
tragsschlusses [z B. EnWG, GasGVV, GasNZV, MessZV, hochstnchterhche
der Bunc ). Das

=]

11.2.Eine kann auch verlangt werden, wenn der Kunde vorsétzlich
oder grob fahrlassig die Verpflichtung verletzt, die zur Preisbildung erforderlichen
Angaben zu machen. Die Vertragsstrafe betrégt das Zweifache des Betrages, den
der Kunde bei Erfiillung seiner Verpflichtung nach dem fiir ihn geltenden Vertrags-

preis zusétzlich zu zahlen gehabt hétte. Sie darf langstens fiir einen Zeitraum von
sechs Monaten verlangt werden.

11.3. Ist die Dauer des unbefugten Gebrauchs oder der Beginn der Mitteilungs-

nach § 111b EnWG zur Durchfiihrung eines Schlichtungsverfahrens
anzurufen, wenn das Unternehmen der Beschwerde nicht innerhalb der Bearbei-

tungsfrist abgeholfen hat oder erklért hat, der Beschwerde nicht abzuhelfen. § 14
Abs. 5 VSBG bleibt unbertihrt. Das Unternehmen ist verpflichtet, an dem Verfah-
ren bei der Schlichtungsstelle teilzunehmen. Die Einreichung einer Beschwerde
bei der Schlichtungsstelle hemmt die gesetzliche Verjahrung gemas § 204 Abs.
1 Nr. 4 BGB. Das Recht der Beteiligten, die Gerichte anzurufen oder ein anderes
Verfahren zu beantragen, b\elbt unberiihrt.

14.3. Di sind derzeit: i

le Energ\e e\/ Friedrich- Str 133, 10117 Berlin, 030/2757240- 0., Mo. — Fr.
10:00-16:00 Uhr, Email: \nfo@schl\chtungsste\lerenerg\e de, Homepage: www.
schlichtungsstelle-energie.

pflicht nicht 50 kann die Ver Anwen-
dung der Ziffer 11.1 und 11.2 fiir einen geschatzlen Zeitraum, der ldngstens
sechs Monate betragen darf, erhoben werden.

12, /

mit 1 Wi

sind erhaltiich Gber den

fiir den Bereich Elektrizitat und Gas,

Postfach 8001, 53105 Bonn, Telefon: 030/ 22480- 500 oder 01805 101000 ,

Telefax: 030/ 22480-323, E-Mail: verbraucherservice-energie@bnetza.de
haben die Giber die Onli

\mormal\onen u

recht
12.1. Verantwortiicher im Sinne der gesetzichen Bestimmungen zum Daten-
schutz (insbes. der Datenschutz-Grundverordnung - DS-GVO) fir die Verarbei-

Plattform (0S-Plattform) der Europdischen Union kostenlose Hilfestellung fiir
die Einreichung einer Verbraucherbeschwerde zu einem Online-Kaufvertrag
oder Online-Di trag sowwe iber die Verfahren an
den Vert der E Union zu erhalten. Die

tung der personenbezogenen Daten des Kunden ist: Keslar GmbH E
CRIMMITSCHAU, Vertri 81, 08451 Cri
03762/70020, ensrg\e@keslarde www keslar.de.

12.2. Der/Die Datenschutzbeauftragte des Lieferanten steht dem Kunden fiir Fra-
gen zur Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten unter 0831/57530-61,
merz@keslar.de zur Verfigung.

12.3. Der Lieferant verarbeitet folgende Kategorien personenbezogener Daten:

Aquivalenzverhé\tms kann nach durch unvor
derungen der gesetzlichen oder sonstigen F . B. durch
Gesetzesanderungen, sofern deren konkreter Inhalt nicht bereits — etwa in der

Phase zwischen dem Abschluss des férmlichen G fahrens und

0S-Plattform kann unter fo\gendem Llnk aufgerufen werden: http://ec.europa.
eu/consumers/odr/.

5. i i nach dem
51.Im mit einer durch End-
kunden wird bei der Bundesstelle tur Energ\eemzwenz eine Liste gefiihrt, in der

des Kunden (z.B. Name, Adresse, E-Mail-Adresse,

mer), Daten zur zB der fizi

Anbieter von Energi und Anbieter von Energieef-

Markﬂokalmn) Verbrauchsdaten Angaben zum Beliefer Abrech-

aufgefiihrt sind. Weiterfiihren- de Informationen zu der so
iste und den Anbietern selbst erhalten sie unter www.bfee-

Daten zum

dem Inkrafttreten — absehbar war), die der Lieferant nicht veranlasst und auf
die er auch keinen Einfluss hat, in nicht unbedeutendem MaBe gestort werden.
Ebenso kann nach Vertragsschluss eine im Vertrag und/oder diesen Bedingungen
entstandene Liicke nicht unerhebliche Schwierigkeiten bei der Durchfiihrung
des Vertrages entstehen lassen (etwa wenn die Rechtsprechung eine Klausel fiir

chen Fehlers besteht, oder sofern der in einer Rechnung angegebene Verbrauch
ohne ersichtlichen Grund mehr als doppelt so hoch wie der verg\eichbare Ver-
brauch im vorherigen Abrechnungszeitraum ist und der Kunde eine Nachpriifung
der Messeinrichtung verlangt und solange durch die Nachprifung nicht die ord-
dBe Funktion der festgestellt ist. Rechte des Kunden
nach § 315 BGB bleiben unberihrt.
4.4. Gegen Anspriiche des Lieferanten kann nur mit unbestrittenen oder rechts-
kraftig lichen werden. Dies gilt nicht fiir

erklart), die nur durch eine Anpassung oder Erganzung zu beseitigen
sind. In solchen Féllen ist der Lieferant verpflichtet, den Vertrag und diese Bedin-
gungen — mit Ausnahme der Pre\se — unverziiglich |nsowelt und/

12.4. Der Lleteram verarbeitet die personenbezogenen Daten des Kunden zu den
folgenden Zwecken und auf folgenden Rechtsgrundiagen

a. Erfiillung (inklusive Abrechnung) des Energieliefervertrages und Durchfiihrung
vorvertraglicher MaBnahmen auf Anfrage des Kunden auf Grundlage des Art.6
Abs.1 lit.b) DS-GVO sowie der §§49 ff. MsbG

b. Erfiillung rechtlicher Verpflichtungen (2.B. wegen handels- oder steuerrechtli-
cher Vorgaben) auf Grundlage von Art.6 Abs.1 lit. ¢) DS-GVO.

[ und auf Grundlage von Art.6 Abs.1 Iit. f) DS-

oder zu erganzen, als es die von
Leistung und Gegenleistung und/oder der Ausgleich entstandener Vertragsliicken
zur zumutbaren Fort- und Durchfiihrung des Vertragsverhdltnisses erforderlich
macht (z. B. mangels des

G\/O. auf Grundlage von Art.6 Abs.1 lit. f) DS-GVO diirfen nur
erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen des Lieferanten oder
Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundirei-
heiten der Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfor-

Vertrages und dieser Bedingungen nach dieser Ziffer sind nur zum Monatsersten
maglich. Die Anpassung wird nur wirksam, wenn der Lieferant dem Kunden die

Anspriiche des Kunden gegen den Lieferanten aufgrund oder teil-
weiser Nichterfiillung oder mangelhafter Erfiillung der Lieferpflicht.

5. Vorauszahlung
5.1. Der Ligferant kann vom Kunden in ier Hohe

sechs Wochen vor dem geplanten Wirksam- werden in
Textiorm mmem In diesem Fall hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne Ein-
haltung einer Kiindigungsfrist zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Vertrags-
anpassung zu kund\gen Hierauf wird der Kunde vom Lieferanten in der Mitteilung

verlangen, wenn der Kunde mit einer Zahlung aus dem Vertrag in nicht unwesent-
licher Hohe in Verzug ist, wenn der Kunde innerhalb eines Zeitraums von zwolf
Monaten wiederholt in Zah\ungsverzug gerdt oder in sonstigen bergriindeten Fél-
len. Bei Verlangen einer Vorauszahlung sind dem Kunden Beginn, Hohe und die
Voraussetzungen fiir ihren Wegfall mitzuteilen. Die Vorauszahlung ist friinestens
zum Lieferbeginn féllig. Die Hohe der Vorauszahlung des Kunden entspricht den
fiir einen Zeitraum von bis zu 2wel Liefermonaten zu \elstenden Zahlungen. Sie

gesondert

8. Einstellung der Lieferung / Fristlose Kiindigung

8.1. Der Lieferant ist berechtigt, sofort die Lieferung einzustellen und die An-
durch den unterbrechen zu lassen,

wenn der Kunde in nicht unerheblichem MaBe schuldhaft Erdgas unter Umge-

hung, Beeinflussung oder vor Anbringung der Messemmchlungen verwendet

LE h") und die L einer weiteren

wird fiir den aus dem Verbrauch des

erforderlich \st

und dem aktuellen Vertragspreis bzw.
- solite kein vorhergegangener Abrechnungszeitraum bestehen - aus dem durch-
schnittichen Verbrauch vergleichbarer Kunden und dem aktuellen Vertragspreis
ermittelt. Macht der Kunde glaubhaft, dass sein Verbrauch erheblich geringer ist,
ist dies u Die wird mit den jeweils
néchsten vom Kunden nach dem Vertrag zu leistenden Zahlungen verrechnet.
Erfolgt eine solche Verrechnung und liegen die Voraussetzungen fiir eine Vor-

8.2. Bei Zahlungsverzug des Kunden ab einem Betrag von mindestens EUR
150,00 inklusive Mahn- und Inkassokosten ist der Lieferant ebenfalls berech-
tigt, die Lieferung ei und die durch den

2u lassen. Bei der

dern, Uberwiegen
d. Soweit der Kunde dem Lieferanten eine Einwilligung zur Verarbeitung per-
Daten zur g erteilt hat, verarbeitet der Lieferant
personenbezogene Daten auf Grundlage von Art.6 Abs.1 lit. @) DS-GVO. Eine
Einwilligung zur Telefonwerbung kann der Kunde jederzeit gemaB Art.7 Abs.3
DS-GVO widerrufen.
e. Bewertung der Kreditwirdigkeit des Kunden sowie Mitteilung von Anhaltspunk-
ten zur Ermittlung der Kreditwiirdigkeit des Kunden durch die Auskunftei Credit-
reform Boniversum GmbH, HellersbergstraBe 11, 41460 Neuss auf Grundlage
von Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f) DS-GVO (Verarbeitungen auf Grundlage von Art. 6
Abs. 1 lit. f DS-GVO dirfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter
Interessen des Lieferanten oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen
oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz
personenbezogener Daten erfordern, Uberwiegen). Der Lieferant Ubermittelt
hierzu Daten Uber die 10, Di und Been-
digung des Energieliefervertrages sowie Daten tber nicht vertragsgeméBes oder
betriigerisches Verhalten an die genannte Auskunftei. Der Datenaustausch mit
der Auskunftei dient auch der Erfillung gesetzlicher Pflichten zur Durchfiihrung

bleiben nicht titulierte Forderungen auBer Betracht, die der Kunde schliissig be-
anstandet hat, oder die wegen einer Vereinbarung zwischen Lieferanten und Kun-
den noch nicht fallig sind, oder die aus einer streitigen und noch nicht rechtskraf-

auszahlung weiterhin vor, ist der Kunde den Betrag
unverziiglich nach der als erneute i

5.2. Der Kunde kann vom Lieferanten alle drei Monate, erstmals zum Ende des
dritten Monats ab Leistung der ersten Vorauszahlung, eine Uberpriifung verlan-
gen, ob weiterhin ein Grund fiir die Erhebung von Vorauszahlungen vorliegt. Ergibt

tig Preiserhdhung des Lieferanten resultieren. Die Unterbrechung
unterbleibt, wenn die Folgen der Unterbrechung auBer Verhéltnis zur Schwere
des Zahlungsverzugs stehen oder der Kunde darlegt, dass hinrei Aussicht

von oriifungen von Kunden (§§ 505a und 506 des Bilrgerlichen
Gesetzbuches). Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet
sie zudem zum Zwecke der Profilbildung (Scoring) um Dritten Informationen zur
Beurteilung der Kreditwirdigkeit des Kunden zu geben. In die Berechnung der
Kreditwirdigkeit flieBen unter anderem die Anschriftendaten des Kunden ein.
Néhere Informationen zur Tétigkeit der Auskunftei konnen online unter www.

de/EU-DSGVO werden. Die Informationen enthalten

bestent, dass er seinen Dem Kunden

Angaben der Auskunftei und sind vom Lieferanten nicht tiberpriift

wird die Unterbrechung spatestens vier Wochen vorher angedroht und die Be-
s Net. mit der drei

die Uberpriifung, dass kein Grund mehr fiir die Erhebung einer
vorliegt, benachrichtigt der Lieferant den Kunden hieriiber in Textform. Die Pflicht
des Kunden zur Vorauszahlung endet mit Zugang der Benachrichtigung.

6. Preise und Preisbestandteile / Zukiinftige steuem Abgaben und sons-
tige 1F nach billigem
Ermessen

Werktage vorher unter Angabe des Zeitpunkts derAuﬁragseneHung angekundigt.
Der Lieferant wird den Netzbetreiber zu dem in der Ankiindigung genannten
Zeitpunkt die w , woflir der Netz-
betreiber nach den Vorgaben des einheitlichen Lieleramenrahmenvertrages Gas
(Anlage 3 zur Kooperationsvereinbarung 9) sechs weitere Werktage Zeit hat. Der
Kunde wird den Lieferanten auf etwaige Besonderheiten, die einer Unterbrechung

6.1. Der Preis setzt sich aus einem und einem
Arbeitspreis zusammen. Er enthalt folgende Kosten: Kosten fiir Energiebescha-
fung und Vertrieb, das Entgelt fiir die Nutzung des Virtuellen Handelspunktes
sowie die Konzessionsabgabe.

6.2. Der Preis nach Ziffer 6.1 enthélt das vom Lieferanten an den

zwingend unverziiglich hinweisen.

8.3. Die Kosten der L sowie der Wi der Belieferung
sind vom Kunden zu ersetzen. Der Lieferant stellt dem Kunden die dadurch
entstandenen Kosten pauschal in Rechnung. Auf Verlangen des Kunden ist die

Netzbetreiber abzufiihrenden Entgelt fir die

Bi isen; die pauschale muss einfach

und
Messung — soweit diese Kosten dem Lieferanten in Rechnung gestellt wemen

sein und darf den nach dem gewdhnlichen Lauf der Dinge zu
erwartenden Schaden nicht Gibersteigen. Dem Kunden ist zudem der Nachweis

worden; mit dem Hinweis macht sich der Lieferant deren Inhalt nicht zu eigen.
12.5. Eine Offenlegung bzw. Ubermittlung der personenbezogenen Daten des
Kunden erfolgt — im Rahmen der in Ziffer 12.4 genannten Zwecke — ausschlieB-
lich gegentiber folgenden Empféngern bzw. Kategorien von Empfangern:

a. Stadtwerke Schwabisch Hall GmbH, An der Limpurgbriicke 1, 74523 Schwa-
D\Sch Hall

=3

GmbH, t 11, 41460 Neuss

12 6 Eine Ubermittlung der personenhezogenen Daten an oder in Drittiander
oder an internationale Organisationen erfolgt nicht.

12.7. Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zu den unter Ziffer
12.4 genannten Zwecken solange gespeichert, wie dies fir die Erfiillung dieser
Zwecke erforderlich ist. Zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktforschung
werden die personenbezogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein
{iberwiegendes rechtliches Interesse des Lieferanten an der Verarbeitung nach
MaBgabe der einschlagigen rechtlichen Bestimmungen besteht, langstens jedoch

online.de. Sie konnen sich zudem bei der Deutschen Energieagentur iber das

Thema E informieren. Weitere erhalten
Sie unter www. energieeffizienz-online.info.

16. Schlusshestimmungen

16.1. Diese sind Mindliche beste-
hen nicht.

16.2. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurch-
filhrbar sein oder werden, so bleibt der Vertrag im Ubrigen davon unberiihrt.

17. Energiesteuerhinweis

17.1. Fiir das auf Basis dieses Vemages bezogene Erdgas gilt folgender Hin-
weis gemaB der Energi nstigte:
Energieerzeugnis! Darf nicht als Kraftstoﬂ verwendet werden, es sei denn, eine
solche Verwendung ist nach dem Er oder der Ei
Durchfiihrungsverordnung zulassig. Jede andere Verwendung als Kraftstoff ist hat
steuer- und strafrechtliche Folgen. In Zweifelsféllen wenden Sie sich bitte an Ihr
zusténdiges Hauptzollamt.

Stand: Mai 2020

EPK



MUSTER-WIDERRUFSFORMULAR

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann fiillen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zuriick.)

Keslar GmbH Energiehandel CRIMMITSCHAU
Vertriebsagentur: Breitscheidstr. 81
08451 Crimmitschau

WIDERRUFUNG

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag tber den
Kauf der Ware ,AVIA Erdgas‘.

Bestellt am

Name des Verbrauchers

Anschrift des Verbrauchers

(*)Unzutreffendes streichen.

Ort, Datum Unterschrift des Verbrauchers




	Geschäftsbedingungen die Belieferung mit Erdgas ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt_6: 
	Euro  Monat_6: 
	Cent  kWh_6: 
	Anmerkung Keslar GmbH Energiehandel CRIMMITSCHAU: 
	Vor und Zuname_11: 
	Straße  Nr  Zusatz_11: 
	PLZ  Ort_11: 
	EMail_6: 
	Ja_6: Off
	Nein_6: Off
	Geburtsdatum_6: 
	Telefonnummer_6: 
	Nächstmöglicher Zeitpunkt_6: 
	WunschterminEinzug_6: 
	undefined_41: 
	bis_11: 
	bis_12: 
	Vor und Zuname_12: 
	Straße  Nr  Zusatz_12: 
	PLZ  Ort_12: 
	Bisheriger Erdgasversorger_6: 
	Bisherige Kundennr  Vertragskontonr_6: 
	Zählernummer_6: 
	Letzter Jahresverbrauch in kWh_6: 
	Umzug  Einzug Zählerstand am Tag der Wohnungsübergabe_6: 
	undefined_42: 
	Ich verlange ausdrücklich dass die Energielieferung  soweit möglich  auch beginnen soll wenn der Lieferbeginn vor Ablauf der Widerrufsfrist liegt Für den Fall dass ich mein Widerrufsrecht ausübe schulde ich dem Lieferanten für die bis zum Widerruf gelieferte_6: Off
	Vorname Name Kontoinhaber_6: 
	Straße und Hausnummer PLZ und Ort_6: 
	Kreditinstitut_6: 
	undefined_43: 
	DE_6: 
	undefined_44: 
	BIC_6: 
	undefined_45: 
	undefined_46: 
	Ich erkläre mich einverstanden dass der Lieferant die von mir im Rahmen dieses Vertrages erhobenen Daten z B Name An_6: Off
	Ort Datum_11: 
	Unterschrift Kunde_11: 
	Ort Datum_12: 
	Unterschrift Kunde_12: 
	Bestellt am_6: 
	Name des Verbrauchers_6: 
	Anschrift des Verbrauchers 1_6: 
	Anschrift des Verbrauchers 2_6: 
	Anschrift des Verbrauchers 3_6: 
	undefined_47: 
	undefined_48: 


